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tJ1I-Einsatz im lJ2nanorq 

An"'''rarre .--,,,,,,. I\'Dn'e~""dn°'i"-'n . .J,.. b' UI, ... _ ..t~. 0 U.i.~ .~. ,.;t .... 

Dr. ERMACORA u.nd GeD.ossen 
an den Bundesnü:nlst€r für 
Landesverteidigung, Nr. 1847/J 

Herrn 

XIV. GC~;cL~bd.)\lnf,5per;\)d<~ 

1"'182//\8 
1978 -C6'" 0 5 
zu "/30/7; .. 1 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 
1010 Wien 

In :Beantwortui~g der se.i tens der kbgeordnetenzum 

Nationalrat Dr>. ERMACOHA, ])1"'. }illISSER, Dr. ETTlvli\YER 

und Genossen am 21. April 1978 an mich gerichteten. 
Anfrage Kr. 1847/J f betreffend UN"-:Sinsatz in Libe.non, 
beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Die gegenständltche Anfrage bezieh"t sich offenbar 
auf einen Bericht de:c Tageszej.tung IIDie Presse" vom 

19. April 1978, in welchem meh.l:'fa.chV'on einem IIEürgc:r­

krlegsei.nsat::,;" österreichi scher "Bl.auhelme 11 üa !Eärz 

u.nd April 1976 im I~ibal1on. die Hede ist. Da auf Grund 

dieser Darntellung beim Leser der 31ndruck entstehen 

mußte, Soldaten des österreichischen UN-Kontingentes 
wären sm libanesischen Bürgerkrieg beteiligt gewesen, 
wurde die erwähnte Meldung seitens des Bundesroinil:'lteriums 

für Landesyerteidigv.ng 1..u:2yerzüglich berichtigt und 

der Sachyerhalt 3.m RahmeE eine!' ausfUh!.'lichen stf~l-

lungnahme dargelegt. Ich darf di.e vorliegende Anfragt; 

zum An1aß nehmen, um z.u.nächnt folgendes klarzl'wtellen: 

Diü VeI'sorgung ds:>: ei .. nzelnen Kontingente der lT1J-·Prie .... 

denstruppen im Nahen Osten erfordert wiederholt ent-
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dem Büro des "Gh:i.ef Co-o.rdi,nators of the U]lI-lll:tssi,ons 

in the l'1Iiddle .Bast!!, GenLt SIIIIASVUO, obliegt .. Diese 

Transporte bilden einen i.:ntegrierenden Bestandte1l 

der Mandatsausübung im jevi/eils vorliegenden Ral1men 

une. Ausl~aß. ])j.€ Durchfü.hrung derartiger Transporte 

ist so;nit nicht alD neue IEandatsausUbung zu qualifi­

zieren. In;. Hini.ilicJc darauf bedarf eine Teilnahme ven. 
Angehörigen öst03rreichischer UN-Einheiten an solchen 

Versorgungsfahrten keines gesonderten Beschlusses dfH' 

B~ndesregier'Lmg im Ei.nvernehmen mit dem Eauptausschuß 

des Nationalrates im SifL.'YJ.e des 3undesverfassun.gsge­

setzes über die Entsendung österreichischer Etnhei­
ten zur Hilfeleistu...Ylg in das Ausland auf Ersuchen 

internatiolls.lc'Z' Organisationen, BGBl" Nr 0 173/1965 .. 

V{as den in den eingangs bezeichneten Zeitungsbericht 

erwähnten "Einsatz" von Angehörigen des österreiehi­

schen m~-Ba'ta.illons im Libanon' betrifft, so wurde ün 

Frühjahr 1976 ein Konvoi aus K:raftfahrzeugel1 verschi.e­

dener, im Nahen Osten eingesetzter TIN-Kräfte zucmmrnen­

gestellt, um VersorgungsgUter aus Beirut nach ISIn::dJ..ia 

zu transportieren; (liesem Konvoi gehört.Em auch sei tel:'S 

des (js-cerreich5 .. schen lJl\T-Bataillons (AUSB1~TT.) zeh.tl 

österroichische LK'Nund ein Instandsetzungsfahrzeug, 
jeweils samt BesatzUllg, an. 

Die erv:ähyl"te Nac!:.schubtätigkei t, o.ie au.f' dem Ril'.:::krr.a.rsch 

noch den '1'ransport yon Ersat.zteilmaterj.al :fU.r die kana­

dülche Versorgungseinh.eit CANLOG nahe Kunei tra beinnal­

te te f vlUro.e in der Zeit vom 9. bis 16. :März I 'j'fb onne 

besondere Yorkor::mm.isse a'bgevückel t . 

.... , .. 
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Im einzelnen ber:-ntworte ich die H!!. mich gerichteten 
Frauen wie fol~t: c t.J 

Zu 1 und 2: 

Es ist rich~ig, daß eine Transportgruppe des AUSBATT 
gemeinsam mit Kräften anderer UN-Kontj.ngellte im März 

1976 an einem Versorgungs transport von Be1rut naoh 
Ismailia. teilnahm. Im übrigen yerii'v<:Jis0 ici:l auf mein.e 
einlei tend.en .A.:usi'ühru.ngen, Z\.i.r Verm€'5_dung-;on Mij~ver­
ständnissen ist nöch zu bemerken, daß &er in Rede 

stehende Transport im Jahre '1976 und. nicht .~ wie in. 

der Anfrage of'fen~ar irrtümlich vermeül1; vd.:rd - im 

Jahre 1978 sta.ttgefunden hat. 

Die Anordnung über di{~ A1'Jstellurl.g der österreichischen 

Transportgruppe erfolgte im Wege des Eüros des bereits 
erwähnten tlChief Co-ordinators". 

Zu 4: 

Da es sich bei dem gegenständlichen Transport ledig­
lich um die .Durchfü.hrtmg ei.nes NachschuiJ3.uftrages 

zur Verso:-gung der UNEF-:'Uld UNDOF-Konti:ngente a.us 
einem ül~O-Lage!' im Ha,fen von 13e:Lrut h2nclel te und es 

hinsichtlich dieses Versorgungstransportes keines 

nauen Mandates bedurft.e, bestan.d kein.e Veranlassung, 

mit dem. Bundesministerium für Auswärtige lingelegen­

!leiten das Eimnn'nehmen hel'zustellen.. Absch1ießend 

darf ich auf die B~G.ntwort'.lng d.er Anfrage }l'r A 1848/ J 

der AbgeordnetAl1 TI1'. ERMACORA und Ge~ossen ZUffi 

gleichen Gegenstand durch den Bundeacinister fUr 
Auswärtige Angelegenheiten (1767/AB; 11-3'754 deI' Bej.·· 

lagen XIV.CP) hinweisen. 

2, Juni 1978 
• f/~ 

I(/./?t~k' 1~'1;;' I' 
,j/. //1/ /1/1,' TI 1/ 

'I'. • (,., IV) 
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